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Pressemitteilung  
 
hanova und TRETWERK: Erster miniHUB in der 
Hannoveraner Innenstadt eröffnet 
 

• Emissisonsfreie Umschlagbasis in der Innenstadt Hannovers 
• Lieferaufkommen soll für Bewohnende verträglicher abgewickelt werden 
• CO2-freie Cargobikes für die letzte Meile zum Empfänger*in 

  
Die Straßen in der Innenstadt sind eng, das Lieferaufkommen hoch: für diese Problematik soll 
zukünftig der erste miniHUB Hannovers Abhilfe schaffen. In dem HUB, eine Art „Umschlag- 
basis“ in der Logistikkette, werden zukünftig Warensendungen gesammelt, nach Zieladresse 
sortiert und umgeladen. Die „letzte Meile“ bis zum/zur Empfänger*in übernehmen dann 
CO2-freie Cargobikes der Firma TRETWERK.  
 
Der miniHUB hat einen Modellcharakter für die Implementierung einer nachhaltigen Logistik 
und ist somit ein Bestandteil der Mobilitätswende und Ankerpunkt einer klimaneutralen 
Stadt mit hoher Bedeutung für die gesamtstädtische Entwicklung. Ziel ist die Verringerung 
von Emissionen und Verkehrsaufkommen und somit eine Verbesserung der Aufenthalts- 
qualität. Seit Anfang September wird der miniHUB neben dem hanova-Parkhaus Mehlstraße 
offiziell von TRETWERK betrieben. 
 
“Der miniHUB ist der richtige Schritt zur richtigen Zeit, denn er ergänzt unseren Lastenrad- 
bereich auf ideale Weise – durch ihn haben wir einen zentralen Ort zur Anlieferung und 
Sortierung von Sendungen Richtung Innenstadt und die angrenzenden Stadtteile, die sodann 
emissionsfrei per Lastenrad ausgefahren werden. Das ist nicht nur praktisch für uns, sondern 
bietet kooperierenden Unternehmen auch die Möglichkeit an der Transformation des inner- 
städtischen Warenverehr mitzuwirken und ihren CO2-Fußabdruck zu verringern. Und 
dadurch gewinnen wir am Enden alle – Stadt, Unternehmen, Bürger:innen.“ so René Genz, 
geschäftsführender Gesellschafter vom TRETWERK.. 
 
„Das seit Jahren ansteigende Lieferaufkommen soll für Bewohnende und Besuchende der 
Innenstadt verträglicher abgewickelt werden. Mit dem miniHUB haben wir hier eine 
zukunftsweisende Möglichkeit in Richtung emissionsfreie Logistikkonzepte geschaffen. Wir 
sind froh, dass wir mit TRETWERK einen lokalen Partner gefunden haben, der schon seit 
vielen Jahren in Hannover unterwegs ist“, so Karsten Klaus, Geschäftsführer hanova. 
 
Der miniHUB soll den Lieferverkehr in der Innenstadt bündeln und auf eine nachhaltige, 
CO2-freie Zulieferung umstrukturieren und die Attraktivität des Stadtraums steigern. Die 
LHH hat sich zum Ziel gesetzt bis 2030 eine weitestgehend CO2-freie Logistik in der 
Metropolregion zu etablieren. Zur Erreichung dieses Ziels müssen Verkehrsströme reduziert, 
Emissionen eingespart und nachhaltige Mobilitätslösungen vor allem innerstädtisch 
umgesetzt werden. Aus städtebaulicher Sicht lassen sich an miniHUBs durch Kombinationen 
mit Paketstationen neue Nutzungsräume schaffen, sowie neuartige "Social Hubs" in den 
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Stadtquartieren installieren. Es wird außerdem aus den Europäischen Fonds für regionale 
Entwicklung und als „Teil der Reaktion der Union auf die COVID-19-Pandemie“ kofinanziert.  

 
Im Rahmen des Förderprogramms „Sofortprogramm Perspektive Innenstadt“ hatte die 
Landeshauptstadt Hannover einen positiven Förderbescheid des Landes Niedersachsen in 
Höhe von 1,8 Millionen Euro erhalten. Hierin war unter anderem ein Budgetanteil für die 
Realisierung eines sogenannten miniHUBs vorgesehen, der nun durch hanova realisiert 
wurde.  
 
Entworfen und errichtet wurde der 70 m² große miniHUB von dem Büro ROKAHR 
Innenarchitekten in Kooperation mit den Planerinnen von RAUMWÄRTS. Er besticht vor 
allem durch seine identitätsstiftende Gestaltung, wie dem Hallenbau mit markanter Fassade 
aus dynamisch geformten Holzlamellen. 
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hanova   
Als kommunaler Konzern gestaltet hanova die städtebauliche Entwicklung Hannovers 
nachhaltig mit, um die Landeshauptstadt liebens- und lebenswerter zu machen. Dabei stehen 
der wirtschaftliche Erfolg und die soziale Verantwortung stets ausgewogen nebeneinander. 
Als größter Immobiliendienstleister in Hannover realisiert und bewirtschaftet hanova Wohn- 
und Gewerberäume, baut Schulen und Kindergärten, schafft Parkraum und entwickelt die 
Stadt jeden Tag aktiv weiter – mit Hannoverherz und Immobilienverstand.  
Weitere Informationen: www.hanova.de   
 
Pressekontakt TRETWERK 
René Genz 
Fon: 0163 8783116 
E-Mail: rene@tretwerk-kurier.de 
 
TRETWERK 
Als Hannovers bereits seit 2009 etablierter Fahrradkurier ist das TRETWERK der Partner für 
schnelle, zuverlässige und emissionsfreie Citylogistik in Hannover. Als Express-Kurier 
gestartet, hat sich das TRETWERK mittlerweile zum einem fullservice Stadt-Logistiker 
entwickelt und bietet den Transport von Sendungen bis zum Volumen von 2,5 m3 bzw. 250 kg 
– ausnahmslos mit dem Fahrrad. Hierdurch ermöglicht das TRETWERK Kund:innen und 
Partner:innen insb. aus Wirtschaft, Justiz, Medizin und öffentlicher Verwaltung die 
Verlagerung vom Sprinter auf’s Fahrrad, was den innerstädtischen Straßenraum entlastet und 
C02-Emissionen verringert. 
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